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Magdeburg, 05.12.2024 
 

 

Neuer Förderaufruf: Projekte für die Region der Lokalen Aktionsgruppe Zwi-
schen Elbe und Fiener Bruch gesucht! 

Der Regionalentwicklungsverein „Zwischen Elbe und Fiener Bruch e.V.“ (kurz: Elfi) ruft 
zur Teilnahme am nächsten Projektauswahlverfahren auf, um die Umsetzung der Lo-
kalen Entwicklungsstrategie (LES) voranzutreiben. Ein EU-Budget in Höhe von 4,5 
Millionen Euro, das durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER), den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) sowie den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF+) bereitgestellt wird, steht für 
Projekte in der Region zur Verfügung. 

Gesucht werden innovative und nachhaltige Projekte, die einen positiven Beitrag zur 
ländlichen Entwicklung der Region leisten. Die eingereichten Vorhaben sollten dabei 
eines der folgenden Handlungsfelder der Lokalen Entwicklungsstrategie 2021-2027 
ansprechen: 

1. Natur- und Kulturlandschaft, Klimaschutz 
2. Kultur und Tourismus 
3. Wirtschaft und Daseinsvorsorge 

Als Förderinstrumente gelten die LEADER- und CLLD-Förderrichtlinien des Landes 
Sachsen-Anhalt. Zu den förderfähigen Themen gehören unter anderem die ländliche 
Entwicklung (z.B. Wertschöpfung, Sicherung der Versorgung, Erhalt des kulturellen 
Erbes, Ausbau der touristischen Infrastruktur), die Feuerwehrinfrastruktur, Mobilität, 
Sportstätten und Freibäder, der Demografiewandel, die Stärkung der Wirtschaft, Kli-
maschutzmaßnahmen, Altlastensanierung sowie Kooperationen. 

Projektträger sind eingeladen, ihre vollständig ausgefüllten Projektblätter, einschließ-
lich der erforderlichen Anlagen, bis zum 31. Januar 2025 per E-Mail an das Regional-
management der LAG zu senden. Die Kontaktdaten lauten: winkelmann.h@lgsa.de 
und schober.l@lgsa.de. 

Alle eingereichten Projektideen werden einem Kriterienkatalog unterzogen und nach 
ihrer Relevanz und Umsetzbarkeit bewertet. Das abschließende Entscheidungsgre-
mium ist die Mitgliederversammlung der Lokalen Aktionsgruppe (LAG), die voraus-
sichtlich im März 2025 zusammenkommt, um die Projekte zu beschließen. Die Teil-
nahme am Auswahlverfahren ist Voraussetzung für die formelle Beantragung von 
LEADER/CLLD-Fördermitteln in der Region. 
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Weitere Informationen sowie Details zu den Fördermodalitäten sowie die Projektda-
tenblätter sind auf der Website der LAG unter www.leader-elfi.de unter dem Punkt „Ak-
tuelles“ verfügbar. Bei Fragen steht das Regionalmanagement gerne beratend zur Ver-
fügung. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und gestalten Sie die Zukunft der Region aktiv mit – die 
LAG Elfi freut sich auf Ihre Projektideen! 

 
_________________________________________________________________________________ 
Zum Hintergrund:  
In der neuen Förderperiode 2021-2027 wird das sehr erfolgreiche LEADER- und CLLD-Programm 
fortgesetzt und erweitert. Schlankere Strukturen, neue Fördergegenstände und die Weiterentwicklung 
bewährter Prozesse sollen dazu beitragen, die ländliche Entwicklung weiter voranzubringen. Für die 
Förderung stehen die drei Fonds ELER, EFRE und ESF erneut zur Verfügung und werden gewinnbrin-
gend kombiniert (so nachlesbar auf den Seiten des LEADER-Netzwerkes Sachsen-Anhalt).  

Die Region Zwischen Elbe und Fiener Bruch umfasst die Städte Burg, Genthin und Jerichow sowie 
die Gemeinden Elbe-Parey und Möser. In der vergangenen Förderperiode 2014-2020 (bis 2022) konnte 
die Lokale Aktionsgruppe Elfi über 80 Projekte mit 4,3 Mio. Euro EU-Geldern umsetzen. Netzwerke 
konnten verstetigt werden, neue Kooperationen entstanden. So hat die Region u.a. bei der Erarbeitung 
und Umsetzung eines neuen touristischen Leitsystems im Radverkehr „Radeln nach Zahlen“ erfolgreich 
mitgewirkt. Diese vielfältigen Erfahrungen möchten die Akteure in den neuen Entwicklungsprozess ein-
bringen.  

Erläuterung: 
LEADER Abkürzung (frz.) für: Liaison entre actions de développement de l'économie rurale (dt.: Ver-
bindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Initiative und Programm der Eu-
ropäischen Union zur nachhaltigen Entwicklung von Prozessen der Kooperation zwischen Akteuren im 
ländlichen Raum.  

CLLD Abkürzung (engl.) für: Community-Led Local Development (dt.: Lokale Entwicklung unter der Fe-
derführung der Bevölkerung) 

 

Kontakte 

Regionalmanagement der LAG: 
 
Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH, Große Diesdorfer Straße 56/57, 39110 Magdeburg 

• Heike Winkelmann, Tel.: 0391 7361-742, E-Mail: winkelmann.h@lgsa.de  
• Lena Anik Schober, Tel.: 0391 7361-769, E-Mail: schober.l@lgsa.de  

 
LAG-Vorsitzender:  

• Dr. Heinz Paul, Tel.: 0171 7603048, E-Mail: info@leader-elifi.de  
 
Weitere Informationen 

Homepage der LAG: www.leader-elfi.de  
Homepage des LEADER-Netzwerkes Sachsen-Anhalt: http://www.leader.sachsen-anhalt.de  
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